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Wir sind stolz, heute bereits die dritte Mitgliederversammlung abhalten zu 
können. Nach zwei Jahren Kita Betrieb sind es 37 Kinder die jede Woche 
Leben ins Haus bringen, 30 Familien die vom Angebot profitieren können und 
so die Möglichkeit haben Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen und 
22 Kinder die auf der Warteliste sind und hoffen möglichst bald einen Platz in 
der Kita zu bekommen. Wir sind glücklich, in Utzenstorf eine Institution 
geschaffen zu haben die Familien unterstützt und den Kindern 
Chancengleichheit bietet mit einer professionellen Betreuung. Kinder sind 
unsere Zukunft und für die Zukunft lohnt es sich zu investieren.  
 
Wir freuen uns Ihnen an der Mitgliederversammlung nicht nur den Kita Alltag 
näher bringen zu dürfen, sondern auch die intensive Arbeit des Vorstandes 
vorzustellen. So haben wir uns im letzten Jahr mit folgenden Traktanden 
befasst: 
 - Feuertreppe, Personelles, Weiterbildung, Elternweiterbildung, 
Öffnungszeiten, Neue Vorstandsmitglieder, Filag, Konzept, Sponsoring 
 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Vorstandsmitglieder für das 
grosse Engagement, das sie ehrenamtlich für den Verein Kita Region 
Utzenstorf arbeiten. 
 

Feuertreppe 
Was lange währt wird endlich gut. Wir haben es geschafft. Die 
Feurertreppe steht und ist von der Gebäudeversicherung abgenommen 
worden. Eine grosse Hürde ist gemeistert und wir können unsere Kräfte für 
die konstruktive Weiterentwicklung der Kita nutzen. 

 
Personelles:  
- Gute Leistungen und die äusserst grosse Verantwortung die mit der 

Betreuung von Kleinkindern übernommen wird muss auch honoriert 
werden. Leider ging das nicht immer ohne Kompromisse, da unsere 
finanziellen Mittel begrenzt sind.  

 
 
 



Weiterbildung: 
- Mit der Weiterbildung zur Teamleiterin konnten wir Barbara Diaz dabei 

unterstützen ihre Führungskompetenzen zu erweitern. 
 

Elternweiterbildung:  
Kindererziehung ist eine anspruchs- und verantwortungsvolle Aufgabe. 
Daher freuen wir uns, dass mit der Elternlehre, der Elternweiterbildung zum 
Thema Umgang mit der sexuellen Entwicklung bei Säuglingen und 
Kleinkindern und dem Trippel P Kurs von Tonja von Gunten, wertvolle 
Angebote bestehen die wir unterstützen und empfehlen. Wir werden uns 
auch in Zukunft dafür stark machen, dass sich Eltern mit pädagogischen 
Fragen auseinander setzen und weiterbilden können.  
 
Öffnungszeiten: Wir haben einige Rückmeldungen der Eltern bekommen, 
dass längere Öffnungszeiten gewünscht sind. Verlängerte Öffnungszeiten 
sind im Moment aus personellen Gründen nicht möglich. Wir haben das 
Bedürfnis der Eltern jedoch gehört und wahrgenommen. Neubeurteilung 
und Diskussion findet im 2012 statt.  

 
Neue Vorstandsmitglieder: Leider treten die Vorstandsmitglieder Andrea 
Schumpeter, Rahel Thomal und Ruth Brand per Hauptversammlung vom 
15. März 2011 zurück. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön für das grosse 
Engagement und die wertvolle Arbeit in der Entwicklung der Kita Chutz. 
An ihrer Stelle konnten wir Gabriela Lenz und Karin Wermuth gewinnen.  
Wir heissen die neuen Vorstandsmitglieder herzlich willkommen und 
wünschen ihnen viel Schaffenskraft und Spass im Vorstand der Kita Chutz. 
Ich werde das Präsidium abgeben sobald wir aus dem Vorstand ein Ersatz 
gefunden haben, Spätestens jedoch per Ende 2011.  

 
Filag: Ab  2012 muss die Gemeinde 20% vom Lastenausgleich an die Kita 
Chutz übernehmen. Damit die Zusammenarbeit und der Informationsfluss 
gut funktionieren, werden wir prüfen in welcher Form ein 
Gemeindevertreter im Vorstand der Kita Chutz mitwirken kann.  

 
Konzept: Beim Überarbeiten des Konzeptes sind wir zum Schluss 
gekommen, dass das ganze Konzept nicht nur angepasst sondern von 
Grund auf neu erarbeitet und vereinfacht werden muss. Ein erster Entwurf 
liegt uns vor, die Feinarbeit braucht noch einige Zeit. 
 
Ausblick: - Finanzierung der privaten Plätze sichern 
- Filag und deren Bedeutung für die Kita klären 
- Kita im Dorf etablieren,  
- Mitverantwortung der Eltern und Behörden anstreben 
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